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BVS-Leistungsbilanz 2020  

Jahresüberblick 2020 
 

Die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für den BVS e.V. 

und die BVS Akademie umfasst sowohl die interne als 

auch die externe Kommunikation sowie die Vertretung 

des Verbandes gegenüber den Medien im Allgemei-

nen.  

 

Ziel der medialen Kommunikation nach außen war die 

Platzierung von berufspolitischen und fachlich relevan-

ten Sachverständigenthemen in den verschiedenen 

Print- und Onlineformaten.  

 

Intern werden Medien wie der Infobrief, die Mitglie-

derzeitschrift „Der Sachverständige“ und diverse 

Newsletter erstellt, welche die Verbandsmitglieder „up 

to date“ bezüglich berufsspezifischer Themen halten. 

Auch Corona-spezifische Rundmails und Sonder-

newsletter wurden 2020 an BVS e.V. Mitglieder ver-

sandt. 

 

Im Jahr 2020 wurde die Medienarbeit für die BVS Aka-

demie von dieser selbst übernommen. Da 2020 ein 

Wechsel des Dienstleisters im Pressebereich stattfand, 

haben auch die BVS-Fachbereiche den Verband bei 

der Pressearbeit besonders tatkräftig unterstützt. Ihnen 

gebührt an dieser Stelle großen Dank.  

Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

@ Fotolia
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Aufgrund der verstärkten Verbreitung des Coronavirus 

in Deutschland hat auch die GTÜ Gesellschaft für Tech-

nische Überwachung mbH 2020 bis auf Weiteres selbst 

organisierte größere Veranstaltungen abgesagt. Ersatz-

weise wurden sie entweder digital durchgeführt oder 

auf spätere Termine verschoben. Ebenfalls nahmen 

GTÜ-Mitarbeiter bis auf Weiteres nicht an größeren ex-

ternen Veranstaltungen teil. Das betraf beispielsweise 

Fachmessen oder Kongresse.  

 

Trotz der beiden Lockdowns im Jahr 2020 waren Prüf-

stellen- und Werkstattbesuche, trotz Ausgangsbeschrän-

kungen weiterhin erlaubt. Die Bundesregierung stufte 

die Hauptuntersuchung als wesentliche Dienstleistung 

für eine zuverlässige Mobilität ein. Schon im ersten Co-

rona-Lockdown im Frühjahr 2020 war die Hauptunter-

suchung weiterhin geregelt möglich – diese ist nach 

wie vor Pflicht bei jedem zugelassenen Fahrzeug. 

 

Die mehr als 750 Prüfstellen der GTÜ-Partner sowie ein 

Großteil der Prüfstützpunkte standen dafür ohne Ein-

schränkung zur Verfügung und waren auch in der lan-

desweiten Ausnahmesituation ein verlässlicher Partner 

für diese wichtige Dienstleistung im Sinne der Verkehrs-

sicherheit und zur Aufrechterhaltung einer zuverlässigen 

Mobilität. 

 

Die GTÜ mit ihren Tochterunternehmen bekräftigte wei-

terhin ihre Nachhaltigkeitsstrategie über das Unter-

zeichnen der WIN-Charta und integrierte damit deren 

Leitsätze in ihr unternehmerisches Handeln. Die Abkür-

zung steht für die „Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit“ 

des Landes Baden-Württemberg. 

Ferner hat die GTÜ erneut das begehrte Siegel „Fair 

Company“ des „Handelsblatts“ erhalten und darf es so-

mit auch im nächsten Jahr führen. Laut Profil ist es die 

größte und bekannteste Arbeitgeberinitiative Deutsch-

lands.

Bild: GTÜ

Die GTÜ Gesellschaft  
für Technische Überwachung mbH
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